
Besucherbergwerk Grube Bendisberg 

In der Eisenkaul 2 

56729 Langenfeld / Vordereifel (St. Jost)  
Anfahr-Navigationsdaten:  

(Sankt-Joster-Mühle) oder (50°21‘36“ N, 7°06‘02“ O)  

Info- & Buchungshotline (0 26 55) 96 29 96

Öffnungszeiten Bergmannshütte – Ganzjährig geöffnet: 

Samstag und Sonntag ab 10.00 Uhr  
Für Gruppen sind andere Zeiten auf Vorbestellung möglich!  

Anmeldung unter (0 26 55) 96 29 97 

www.grube-bendisberg.de

Direkt im Wald gelegen in herrlicher Ruhe, liegt die Berg-
mannshütte. Wenn Sie Gastlichkeit und eine liebe volle  
Bewirtung in Einklang mit typisch Eifler Küche mögen, freut 
sich unser nettes Team schon heute auf Ihren Besuch. Am 
Nachmittag gibt es Kaffee und selbstgeback enen Kuchen. 
Unsere Räumlichkeiten für ca. 35 Personen bieten Ihnen 
gemütliche und gepflegte Atmos phäre. An sonnigen Tagen, 
lädt unsere Terrasse inmitten der schönen Landschaft der 
Vordereifel zum Verweilen ein. 
 
Wir freuen uns auf Ihren Besuch! 

Andrea Kirst und Team

w
w

w.
ls

-w
er

be
ag

en
tu

r.d
e

E INMAL IGES   

     E R L E B N I S        

   UNTER  TAGE  

FÜR KINDER, ERWACHSENE & ABENTEURER

DAS  3 - STOLLEN  
BESUCHERBERGWERK

Öffnungszeiten Besucherbergwerk – Ganzjährig geöffnet  

Samstag, Sonntag und Feiertage – Standard-Führungen: 
11.00 Uhr, 14.00 Uhr und 16.00 Uhr  

Alle Führungen nur nach rechtzeitiger Voranmeldung! 

Sonderführungen und Gruppenführungen sind  
außerhalb der genannten Zeiten nach  

rechtzeitiger Voranmeldung jederzeit möglich! 
 

Hinweis: Im Stollen herrschen 8°C und eine hohe Luftfeuchtigkeit. 
Wärmende Kleidung und festes Schuhwerk wird empfohlen!

www.grube-bendisberg.de                                         @grube_bendisberg 

Besucherbergwerk-Grube-Bendisberg                           #altbergbau 

(Fotos teilen ist erwünscht)



DAS BESUCHERBERGWERK  

      BIETET ATEMBERAUBENDE   

EINBLICKE TIEF INS  

            INNERE DER ERDE!

DIE GESCHICHTE DER GRUBE BENDISBERG

INFO- UND AUSSTELLUNGSBEREICH  

IN DER BERGMANNSHÜTTE

MITTLERER STOLLEN: 

STANDARDFÜHRUNG  

UND SPEZIELLE ANGEBOTEIm Infobereich wird eine Sicherheitsunterweisung vor jeder 
Führung durchgeführt.  
 
Filme und ein Bergwerksmodell geben historische Einblicke  
in das Erzbergwerk. 
 
Im Ausstellungsbereich 
sind Gesteine und Mi-
neralien sowie  histori-
sche Werkzeuge und 
Arbeitsweisen zu sehen.  
 
An Mikroskopen können unter Anleitung Mineralien bestaunt 
werden.

Außer der Standardführung  
(ca. 650 m lang, 1 ½ Stunden)  
werden im mittleren Stollen  
angeboten: 

u   Arschleder-Führung 

u   Kletterwand-Führung 

u   Bergknappen-Führung 

u   Aufenthalt im Therapiestollen 

u   Sonderführungen für  
     Menschen mit Behinderung

SONDERFÜHRUNGEN

Zur Erkundung und Besichtigung weiterer Bereiche des Erz-
bergwerkes werden nachfolgende Führungen, auch über 
Wendeltreppe und Fahrten/Leitern, mit entsprechender Aus-
rüstung angeboten: 

u   Maschinenkammer-Führung 

u   Rote-Fahrte-Führung 

u   3-Stollen-Führung 

u   2-Stollen-Führung 

u   2-Stollen-Fahrten-Führung 

u   3-Stollen-Fahrten-Führung

1827:   Erste Konzession auf Kupfer- und Bleierze an  
            „Gute Hoffnung Bernardi et. Susannae“. 
 
1850:   Auffahren des „mittleren Eisenheldstollens“. 
 
1900:   1900 bis 1904 wurde die Grube Bendisberg durch eine 
            holländische Gesellschaft aufgeschlossen und betrieben. 
 
1903:   Feuerbrunst in der Nacht vom 24. bis 25.12. 
 
1915:   Besitzübergang auf die „AG des Altenbergs“. 
 
1937:   Aufnahme des Grubenbetriebes  mit Genehmigung des 
            Reichs wirtschaftsministeriums. 
 
1940:   Die Stilllegung der Grube nach mangelhafter Ausbringung. 
 
1948:   Wiederinbetriebnahme der Blei- und Zinkerz grube 
            Bendisberg durch die „AG des Altenbergs“. 

1956:   Die bestehenden Lager stätten wurden abgebaut. 
            Aufgrund des niedrigen Metallpreises auf dem  
            Weltmarkt wurden keine weiteren Erschließungsarbeiten 
            durchgeführt. 
 
1957:   Einstellung des Grubenbetriebes. 
 
2000:   Erste Begehung durch die Ortsgemeinde Langenfeld  
            und die Verbandsgemeinde Vordereifel im Juni. 
 
2003:   Ausbau Tiefer Eisenheldstollen und Öffnung des 
            Mundlochs im Juli. 
 
2004:   Öffnung des Mittleren Stollens im November. 
 
2009:   Ausbau des Oberen Eisenheldstollens. 
 
2011:   Eröffnung des Besucherbergwerks Grube Bendisberg  
            im Oktober.

Alle Befahrungen in Begleitung eines Grubenführers 
incl. Geleucht! Ausführliche Beschreibung im Internet!

Gefördert von:

Es gelten die aktuellen Corona-Regeln!


